
̶Anforderungen, Klima, Visa und wichtige Hinweise für Ihre Reise

Anforderungen
Wir sind dazu verpflichtet Sie darauf hinzuweisen, dass diese Reise im Allgemeinen für Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität nicht geeignet ist. Im Falle einer Mobilitätseinschränkung oder bestimmter Nahrungsanforderungen/
Allergien, bitten wir Sie vorab um Information, damit wir Ihnen mitteilen können, ob diese Reise für Sie im Einzelnen 
geeignet ist. Zur Beurteilung der „Einschränkung“ zählen z.B. auch Nahrungsanforderungen. Bitte teilen Sie uns Ihre 
Nahrungsanforderungen vor der Reise schriftlich mit, da eine Befolgung Ihrer Vorgaben bezüglich Lebensmittel-Aller-
gien oder -Intoleranzen während der Reise meist nicht mehr möglich ist!
Wegen der großen Nähe zu den Gorillas und Schimpansen müssen Sie in jedem Falle gesund und frei von anstecken-
den Krankheiten sein. Wichtige Details zum Verhalten erhalten Sie beim obligatorischen Briefing unmittelbar vor dem 
Eintritt in den Park. Die Pirsch kann bei der Suche nach den Tieren sehr anstrengend (bergauf-bergab, nur unwegsa-
mes Gelände) sein und mehrere Stunden dauern. 
Wichtiger Hinweis: Ihrer Entscheidung, nach Uganda zu reisen, ist mit Sicherheit ein hervorragender Entschluss. 
Uganda ist ein in jeder Beziehung extrem abwechslungsreiches Land. Und Sie reisen fern ab vom Massentourismus, 
wie Sie ihn in anderen Ländern Ostafrikas vorfinden können. Ein wunderbares Erlebnis, das Ihnen andererseits eine 
gewisse Leidensfähigkeit abverlangt, insbesondere dann, wenn es um Hotelstandards geht. Abgelegenheit, mangeln-
de Auswahlmöglichkeiten oder schwierige klimatische Verhältnisse in weiten Teilen des Landes sind meist die Ursache 
für Probleme. 300 Regentage im Jahr oder ständig hohe Luftfeuchtigkeit produzieren unvermeidbar muffig riechende 
Zimmer, das Trocknen eines Handtuchs wird nicht nur zur Herausforderung, sondern ist schlicht nicht möglich, da 
Wäschetrockner wegen fehlender Stromvernetzung oder mangels Sonnenenergie nicht betrieben werden können. 
Wenn Sie, sagen wir auf nahezu europäischem Niveau in diesem Land reisen wollen, so können wir Ihnen das ermög-
lichen, sind Sie aber bitte nicht vom Preis überrascht. Gerne stehen wir Ihnen für Fragen zur Verfügung.

Klima
Das Klima in Uganda werden Sie als sehr angenehm empfinden. Angenehm warme Tage von 25-30°C und kühle bis 
kalte Nächte prägen das Klima. Ein dicker Pullover und eine warme Jacke sind abends und nachts unbedingt notwen-
dig. Von Reisen während der Großen Regenzeit von März bis Mai sollte man unbedingt absehen. Auch die kleine Re-
genzeit im November bietet kein optimales Klima für Unternehmungen wie das Gorilla- oder Schimapnsen-Tracking 
und die Besteigung des Ruwenzori. Auch wenn man außerhalb der Regenzeiten reist, kann es jederzeit zu Schauern 
und Gewittern kommen, besonders die „Regen“wälder zeichnen sich durch ein permanent humides Klima mit Regen 
und Nebel aus. Für die Besteigung des Ruwenzori herrscht die beste Hochdruckphase während der Monate Januar 
und Februar.

Visa, Impfungen und sonstige Hinweise
Ein Visum ist für deutsche Staatsbürger für Uganda erforderlich. Sie müssen das Visum für Uganda vor der Einreise on-
line beantragen. Es kostet 50,00 USD. https://visas.immigration.go.ug. Der Reisepass muss noch mindestens 6 Monate 
nach Ausreise gültig sein und mindestens 3 freie Seiten haben. 
Alle Informationen zu den aktuellen Einreisebedingungen finden Sie unter: 
https://www.globetrotter-select.de/reisen-zu-coronazeiten/  
Mit der Buchungsbestätigung erhalten Sie Ihren persönlichen Passolutions-Link, der bis über Ihre Reiseende hinaus 
abrufbar ist und automatisch aktualisiert wird. Dort finden Sie alle Infos und Coronabedingten Vorraussetzungen zur 
Einreise. 
Bei einer Zweiländer-Safari z.B. mit Kenia oder Ruanda ist der Nachweis über eine gültige Gelbfieberimpfung notwen-
dig. Dies gilt auch bei der Einreise aus einer anderen, von der WHO als Gelbfiebergebiet (http://www.who.int/) aus-
gewiesenen, Region. Bei der direkten Einreise aus Deutschland/Europa ist ein Impfnachweis nicht erforderlich. Teta-
nus- und Polioschutzimpfung sind sinnvoll. Bezüglich einer Malariaprophylaxe wenden Sie sich bitte an einen Arzt. Die 
Meinungen vieler Ärzte weichen oft erstaunlich voneinander ab. Gerne geben wir unsere Erfahrung weiter.
Inkludiert: Wir empfehlen Ihnen dringend den Abschluss einer (Monats-)Mitgliedschaft bei den AMREF Flying Doc-
tors. Die Mitgliedschaft bei den Flying Doctors ermöglicht Ihnen in einem medizinischen Notfall evakuiert und in ein 
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Krankenhaus z.B. nach Nairobi geflogen zu werden. Diese Mitgliedschaft ersetzt aber keine (Auslands)Krankenversi-
cherung und beinhaltet keinen Krankenrücktransport in das Heimatland.  Online-Buchung: https://flydoc.org/maisha/
products/#tourist 
Bei Inlandsflügen: Praktisch alle afrikanischen Airlines verlangen die Zubuchung eines Extrasitzes, wenn  eine der 
folgenden Vorraussetzungen nicht erfüllt ist: A.) Schließung des Sicherheitsgurtes muss gewährleistet sein B.) Armleh-
nen müssen während des Fluges horizontal sein (Sitzbreite 44cm) C.) der Passagier darf keinen Teil des Nachbarsitzes 
beanspruchen. Wir bitten Sie uns Ihren Sitzbedarf  VOR der Buchung der Flüge mitzuteilen.
Die Wege und Pisten für die Pirschfahrten sind durchweg ungeteert, staubig und mit unseren heimischen Feldwegen 
vergleichbar. Auch bei größter Rücksichtnahme und selbst langsamer Fahrweise werden Sie öfters durchgeschüttelt, 
eingestaubt und im Notfall (Steckenbleiben im Bach, Sumpf, Black Cotton Soil usw.) zum Schieben des Fahrzeuges 
gebeten. Es gelten die Regeln der jeweiligen staatlichen bzw. privaten Tier- und Naturschutzgebiete (Nationalparks, 
Game Reserves, private Konzessionsgebiete). Grundsätzlich gilt, dass Sie in Nationalparks nicht umherlaufen, nichts 
verändern, nichts mitnehmen, Tiere nicht provozieren und nicht füttern dürfen. Nachtfahrten sind in den National-
parks in der Regel verboten und werden von uns aus verschiedenen Gründen nicht gefördert und durchgeführt. 
Weitere Verhaltensregeln werden durch den Guide bekannt gemacht. Änderungen der Streckenführung, Routen- und 
Zeitwahl bei den Pirschfahrten ist situationsbedingt möglich und werden durch den Safariguide bestimmt. 
Pirschfahrten in afrikanischen Nationalparks und Tierreservaten sind keine Zoobesuche; es gibt keine Garantie für 
Tiersichtungen nach Wunsch oder Programm, alle Tiersichtungen unterliegen dem Zufall. Außerdem müssen wir Sie 
darauf hinweisen, dass die Fahrzeuge in Afrika in der Regel nicht dem TÜV-Standard in europäischen Ländern ent-
sprechen. Wir müssen auch darauf hinweisen, dass Ihre Reise in andere Verhältnisse und einen anderen Kulturkreis 
führt und daher alle möglichen, für den Europäer ungewohnte, manchmal als störend empfundene Verhältnisse 
angetroffen werden können. Dazu zählen beispielsweise ungewohnte Straßenverhältnisse, das Fehlen von Rad- und 
Gehwegen, Menschen und Tiere auf den Fahrbahnen oder die Nichtbeachtung von Verkehrsregeln. Oft beginnt das 
Leben und aller Lärm bei Tagesanbruch und kann bei Festivitäten bis in die Nacht hinein dauern, Flugverbotszeiten 
sind unbekannt, die Müllverbrennung ungeordnet und Moscheen rufen meist um 5 Uhr zum Gebet. 
Zanzibar (wie alle Inseln im Äquatorbereich) hat einen hohen Tidenhub, der dazu führt, dass Sie bei Ebbe nicht oder 
nur eingeschränkt schwimmen können. Da die vorgeschlagenen Hotels an der Ostküste hinter einem Korallenriff lie-
gen, ist das Schwimmen im Meer nur zeitlich eingeschränkt möglich. Falls Sie ein Hotel wünschen, von dessen Strand 
aus Sie immer im Meer schwimmen können, so können wir Ihnen auf Anfrage entsprechende Vorschläge machen. In 
diesem Falle entfallen dann die Möglichkeiten von Riffwanderungen, die Schnorchelmöglichkeiten sind stark einge-
schränkt bzw. werden mangels Korallenfischen nicht angeboten. Manche Hotels haben bei Flut keinen Strand, bitte 
bei uns vorab erfragen. 
Der deutsche Verbraucherschutz und der Gesetzgeber stehen nun auf dem Standpunkt, dass Reiseveranstalter auf 
alle möglichen, potentiellen, misslichen Situationen und misslichen Zustände, die das Gefühl, die Gesundheit, das 
Wohlbefinden und die Erwartung des Reisenden beeinträchtigen könnten, hinweisen müssen und hat dies gesetzlich 
festgelegt.  
Bei einer Gruppenreise wird ein respektvoller Umgang, Kompromissbereitsschaft und Freundlichkeit aller Reise-
teilnehmer vorrausgesetzt.   
Falls die genannten Punkte oder sinngleiche Umstände nicht Ihren Anforderungen an die geplante Reise entspre-
chen, ist diese Reise für Sie nicht geeignet. Dazu gehören auch die landestypischen Einschränkungen bei Sauber-
keit, Lärm, Hygiene, menschlichen Verhaltensweisen usw. Wir möchten dem mit dem Hinweis entgegentreten, dass 
mangelnde Sauberkeit, Lärm, Hygiene und menschliche Verhaltensweisen und vieles mehr in Deutschland und den 
Herkunftsländern aller unserer Kunden keinesfalls besser sind, sondern sich oft als übler und vor allem für Tier und 
Umwelt zerstörerischer als in den gewünschten Reiseländern darstellen. 
Bei Ihren Reisen sollten Sie auf die Zurschaustellung von Schmuck, wertvollen Uhren und sonstigen Pretiosen ver-
zichten, ebenso raten wir Ihnen generell von nächtlichen Ausflügen, vor allem in Städten, ab. Gerne stellen wir Ihnen 
verlässliche, lokale Guides für nächtliche Unternehmungen zur Verfügung und beraten Sie.
Die Reise findet in englischer Sprache statt.
Routen- oder Programmänderungen sind z.B. wegen schlechten Wetters nicht auszuschließen. Routenwahl und Zeit-
ablauf werden vor Ort bestimmt und richten sich nach dem momentanen, wetterbedingten Standort oder Zuggebiet 
der Tiere (dies gilt auch sinngemäß für Tauchgänge). 

Regeln Gorilla-Tracking (und Schimpansenpirsch):
1. Bitte halten Sie mindestens 8 Meter Abstand von den Gorillas. So wird das Risiko einer Bakterien- und Virusübertra-
gung minimiert.
2. Essen und Trinken in der Nähe von Gorillas ist strikt verboten.
3. Legen Sie Ihre persönlichen Gegenstände nicht auf den Boden oder in Reichweite der Gorillas. Sie sind sehr neugie-
rig und die Gegenstände können Krankheiten übertragen. 
4. Lassen Sie keinen Müll zurück. Das kann schädlich sowohl für die Natur als auch für die Gorillas sein.
5. Bitte bedecken Sie Ihre Nase und Mund falls Sie niesen oder husten müssen.
6. Es ist nicht erlaubt die Gorillas zu besuchen wenn Sie krank sind oder eine infektiöse Krankheit haben. Bitte seien Sie 
verantwortungsvoll und teilen Sie Ihrem Guide und der Parkverwaltung mit wenn Sie sich unwohl fühlen. Sie werden 
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entscheiden ob Sie die Gesundheit der Tiere riskieren würden oder nicht. Wir bitten Sie einen Mundschutz zu tragen 
wenn Sie allergisch auf Pflanzen oder Tiere reagieren.
7. Sollten Sie dringend eine Toilette benutzen müssen, fragen Sie den Guide, er wird Sie entsprechend anweisen. 
8. Kinder unter 15 Jahren ist ein Gorillabesuch nicht gestattet. Das ist im Sinne ihrer eigene Sicherheit und um die 
Übertragung von Kinderkrankheiten zu verhindern.
9. Nur 8 Besucher sind bei den Gorillas und den Schimpansen erlaubt. 
10. Die maximale Besuchszeit beträgt eine Stunde. Sollten die Gorillas weiter gehen und das Tracking ist somit unter-
brochen, wird die Besuchszeit gestoppt und wieder aufgenommen sobald die Gorillas wieder gesichtet werden. Aber 
das Tracking darf mit Unterbrechung nicht länger als drei Stunden dauern. 
11. Plötzliche Bewegungen oder das Zeigen auf Gorillas kann von den Tieren als aggressive oder bedrohliche Handlung 
wahrgenommen werden.
12. Rauchen und das Sprühen von Parfum sind untersagt.
13. Bleiben Sie immer nah bei Ihrer Gruppe - am besten sitzend oder kniend (das minimiert die Störung der Tiere). Stel-
len Sie sicher das die Tiere von Ihnen nicht umzingelt werden.
14. Sollte der ungewöhnliche Fall eintreffen das ein Gorilla Sie verfolgt, gehen Sie zum nächsten Baum und stellen sich 
gerade und eng an den Baumstamm. Rennen Sie nicht weg oder geraten in Panik - folgen Sie den Anweisungen Ihres 
Guides.
15. Kommt der Gorilla näher als 8 Meter zu Ihnen, gehen Sie langsam rückwärts und vermeiden Sie plötzliche Bewe-
gungen.
16. Bitte schalten Sie den Blitz Ihrer Kamera aus. Blitzlicht stört und verstört die Gorillas und kann zum Abbruch des 
Trackings führen!!!!!
17. Corona-Update: beim Besuch der Schimpansen und Gorillas besteht FFP2-Maskenpflicht

Wir werden Ihnen eine Reiserücktritts- und Reiseabbruchversicherung anbieten und Sie darüber gerne beraten. Ein 
Abschluss dieser Versicherungen ist dringend ratsam; achten Sie auf Vertragsinhalte – sie sind nicht immer gleich! 
Mit der Buchungsbestätigung bitten wir um eine Anzahlung in Höhe von 20% des Reisepreises, die Restzahlung wird 
einen  Monat vor Reisebeginn fällig. 
Mit Ihrer Buchung werden wir Ihnen eine detaillierte Ausrüstungsliste zusenden. Nutzen Sie unsere 54 Jahre Reise- 
und Expeditionserfahrung und lassen Sie sich eingehend von unseren durchweg erfahrenen Mitarbeitern beraten.

Jeder Teilnehmer sollte bitte strikt darauf achten:
•	 nichts fortzuwerfen oder zu hinterlassen
•	 zu jeder Zeit angemessene Kleidung zu tragen
•	 Menschen nur mit deren Einverständnis zu fotografieren
•	 keinerlei Verteilen von Kleidung, Bonbons, Kugelschreiber etc. (auch wenn es noch so schwer fällt!)

Organisation & Durchführung
Globetrotter Select GmbH & Co. KG, Tours – Safaris – Expeditions,  in Zusammenarbeit mit namhaften Reiseagenturen 
vor Ort. Hinsichtlich des Programmablaufs ist immer der neueste Stand der Programmübersicht oder des Detail-
programms maßgeblich. Bitte achten Sie auf das Datum. Benutzen Sie unbedingt das Anmeldeformular in unserer 
Programmübersicht, in der Sie auch unsere Reisebedingungen vorfinden, die zugleich Bestandteil dieses Detailpro-
grammes sind und Ihnen mit diesem Angebot vorliegen.
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